
 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Mitglieder des Historischen Seminars und des Seminars für Alte Geschichte, 

 

wir freuen uns sehr, Ihnen die Übersicht aller Vorträge aus den Forschungskolloquien und 

Oberseminaren vorzustellen. Die Vorträge bilden ein breites Spektrum laufender Forschungsprojekte, 

wichtiger Diskussionen und prominenter Publikationen in den Geschichtswissenschaften über alle 

Epochen und Fachgebiete hinaus ab. Alle Vorträge sind universitätsöffentlich, interessierte Gäste sind 

wie immer herzlich willkommen. 

 

Mit allen guten Wünschen für ein produktives Sommersemester und herzlichen Grüßen 

 

Prof. Dr. Birgit Studt 

Geschäftsführende Direktorin des Historischen Seminars 

 

 

 

April Zeit Ort  Ansprechpartner 

  

23.04. DAVID KHUNCHUKASHVILI (München) 
„Die Moskauer Rus“ – das letzte romäische Reich: Ein 
politisch-eschatologisches Konzept des Mönchs Filofej in 
seiner transkulturellen Perspektive 

18-20 
Uhr  

KG IV, 
Raum 4429 

Neutatz 

24.04. DR. HANS WOLLER (München) 
Reiz und Tücken einer Fußballerbiografie. Das Beispiel 
Gerd Müller 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 

Herbert 

30.04. PROF. DR. MATTHEW LENOE (Rochester) 
Emotional Regimes and Refuges in the Great Patriotic 
War: The Case of Red Army Soldiers 

18-20 
Uhr  

KG IV, 
Raum 4429 

Neutatz 

30.04.  PROF. DR. DIETER LANGEWIESCHE (Tübingen)   
Der gewaltsame Lehrer. Europas Kriege in der Moderne 

18-20 
Uhr  

Werthmannstr. 8 
Rückgebäude, 
1. OG, Raum 
01011 

Dabringhaus/ 
Leonhard/ 
Paletschek  
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Mai  Zeit Ort 
 Ansprechpartner 

06.05. DR. KLAUS-RÜDIGER MAI (Berlin)  
Die Haltungsblockade. Wachsende Schwierigkeiten beim 
Verstehen historischer Konflikte am Beispiel der 
Vorgeschichte des Dreißigjährigen Krieges 

18-20 
Uhr  

KG IV,  
Raum 4429 
 

Asch 

07.05. PROF. DR. STEFAN PLAGGENBORG (Bochum)  
Pravda. Gerechtigkeit, Herrschaft und sakrale Ordnung in 
Altrussland 

18-20 
Uhr  

KG IV, 
Raum 4429 

Neutatz 

07.05. KONRAD HAUBER (Freiburg)  
Von Falschmeldungen und teuflischen Maschinen. 
Optische Telegraphie in Frankreich, 1793-1854 

18-20 
Uhr  

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Leonhard 

07.05. DR. ANNE-LAURE BRIATTE (Paris/FRIAS) 
Sexualisierte Gewalt im französisch besetzten 
Südwestdeutschland (1945-1955) – work in progress 

16-18 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Paletschek 

08.05. WILLI WINKLER (München) 
Vom Generalstabsoffizier zum Generaldirektor. Wie die 
Bundesrepublik von früheren Nazis zum Erfolg geführt 
wurde 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Herbert 

14.05. DR. JÜRGEN FINGER (Paris) 
Scheitern als Ausweg? Soziale Normen des Konkurses im 
Frankreich des 19. Jahrhunderts 

18-20 
Uhr  

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Leonhard 

15.05.  DR. ESZTER KISS / CHRISTIAN MENTEL (Potsdam)  
Die Bedeutung des Nationalsozialismus für das 
Bundeskanzleramt und Bundespresseamt bis in die 
1970er Jahre 

18-20 
Uhr  

KG IV, 
Übungsraum 2 

Herbert 

20.05.  DR. FLORIAN GREINER (Augsburg) 
Sterben in der Medizingesellschaft – das Lebensende als 
soziales Problemfeld in der deutschen Zeitgeschichte 

16-18 
Uhr 

KG IV,  
Raum 4429 

Oberkrome 

21.05. ÉTIENNE FORESTIER-PEYRAT (Paris)  
On the Eastern Front of Kurdish Activism – The History 
and Legacy of Kurdish activism in the Soviet Union, 
1920s-1990s 

18-20 
Uhr 

KG IV, 
Raum 4429 

Neutatz 

22.05. PROF. DR. RUDOLF HAENSCH (München) 
Kirchen über Tempeln – ein weit verbreitetes Phänomen 
der Spätantike 

18-20 
Uhr 

KG I,  
Hörsaal 1015 

Eich 

22.05. DR. OLLI KLEEMOLA (Turku) 
Gezeichnete Feinde? Droh- und Feindbilder in 
finnischen Wahlplakaten und Zeitungskarikaturen nach 
dem zweiten Weltkrieg 

16-18 
Uhr 

Breisacher Tor,  
Raum 205 

Neutatz/ 
Brink 

27.05. DR. BIRGIT METZGER/ DR. PETER ITZEN (Freiburg) 
Das 20. Jahrhundert als Epoche der Risikogeschichte 

16-18 
Uhr 

KG IV,  
Raum 4429 

Oberkrome 

28.05.  PD DR. DAVID FEEST (Lüneburg)  
Estlands ungekrönter König. Der deutschbaltische Bankier 
Klaus Scheel und die Frage der Zugehörigkeit 

18-20 
Uhr 

KG IV, 
Raum 4429 

Neutatz 

28.05. PROF. DR. NICOLE JORDAN (Chicago) 
Two Small Photographs from the Great War: R. A. Reiss’s 
Representations of Monástir in Macedonia, 1917 

16-18 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Leonhard 

29.05. ANNA CORSTEN (Leipzig)  
„Geschichtsschreibung ohne Scheuklappen“? Deutsch-
amerikanische Historiker in der Auseinandersetzung mit 
Nationalsozialismus und Holocaust 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Herbert 

 
 
 
Juni Zeit Ort 
 Ansprechpartner 

03.06. HARALD VON KEUDELL (Freiburg) 
Die „blutende Grenze“ – der Bezirk Marienwerder/ 
Westpreußen unter dem Regierungspräsidenten Otto v. 
Keudell 1936-1945 

16-18 
Uhr 

KG IV,  
Raum 4429 

Oberkrome 



 

 

03.06.  PROF. DR. CHRISTIAN WINDLER (Bern)  
„Häretiker" als Protektoren? Katholische Ordensgeist-
liche und die protestantischen Ostindiengesellschaften 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Raum 4429 
 

Asch 

04.06.  PROF. DR. JOSHUA SANBORN (Easton/Jena)  
Bad Romance: Spies, Scientists, and the Politics of 
Adventure in the Cold War 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Leonhard/ 
Neutatz 

05.06.  ZARIN ASCHRAFI (Leipzig)  
Von Frankfurt nach Babylon. Eine Erfahrungsgeschichte 
der „Jüdischen Gruppe“ in den 1970er und 1980er 
Jahren 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Herbert 

18.06. ELEN GUY (Straßburg)  
Die grenzüberschreitende Zusammenarbeit der 
Universitäten der Oberrhein-Region (1962-2013): auf 
dem Weg zu einer transnationalen Universität? 

16-18 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 

Paletschek 

18.06. DR. DANIËLLE SLOOTJES (Nijmegen) 
Crowd behavior in early Byzantine Constantinopel 

18-20 
Uhr 

KG I,  
Raum 1293 

Eich 

19.06. SEBASTIAN SCHÖTTLER (Berlin) 
Strategen des Strukturwandels?  
Unternehmensberater in der deutschen Industrie seit den 
1960er Jahren 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Herbert 

24.06. PROF. DR. HIRAM MORGAN (Cork)  
Tudor Intellectuals and Ireland: Thomas Smith and 
Francis Bacon 

18-20 
Uhr 
 

KG IV,  
Raum 4429 
 

Asch 

24.06. PHILIPP KRÖGER (Augsburg)  
Die Berechnung der Neuordnung. Nationalitätenstatistik 
und NS-Volkstumspolitik in Ostmitteleuropa 

16-18 
Uhr 

KG IV,  
Raum 4429 

Oberkrome/ 
Neutatz 

25.06. PROF. DR. ANGELIKA SCHASER (Hamburg) 
Die Biographie auf dem Weg von der „Krise der 
Geschichtswissenschaft“ zum neuen Masternarrativ 

16-18 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 

Paletschek 

26.06. DR. CAMILO ERLICHMAN (Maastricht) 
Besatzungsherrschaft im kolonialen Gewand? 
Genealogie, Praktiken und Wirkungen britischer 
Besatzung in Deutschland, 1945-1949 

18-20 
Uhr 
 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Herbert 

 
 
 
Juli Zeit Ort 
 Ansprechpartner 

02.07. ANDREAS EDER (Freiburg) 
Die politische Lüge in Deutschland und Großbritannien, 
ca. 1870–1914 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 
 

Leonhard 

03.07. PROF. DR. HEINRICH THEODOR GRÜTTER (Essen) 
Das Ende des Bergbaus – Achsenzeit im Ruhrgebiet? 

18-20 
Uhr 

KG IV,  
Übungsraum 2 

Herbert 

03.07. PROF. DR. ARMAND D’ANGOUR (Oxford) 
Socrates‘ life and love 

18-20 
Uhr 

KG I,  
Hörsaal 1015 

Eich 

09.07. JOHANNA HEISIG (Freiburg) 
Bilderwelten und Weltbilder. Kunst und Ethnographie in 
Russland zu Beginn des 20. Jahrhunderts 

18-20 
Uhr 

KG IV, 
Raum 4429 

Neutatz 

09.07. PD DR. KIRSTEN HEINSOHN (Hamburg) 
Zur Geschichte des Frauenwahlrechtes in Europa. Über 
Nutzen und Nachteile des Vergleichs 

18-20 
Uhr 

KG IV, 
Übungsraum 2 
 

Leonhard/ 
Paletschek 

09.07. DR. ULRIKE ROTH (Edinburgh) 
Römische Kindersklaverei: (alte) Qualen und (neue) 
Zahlen 

18-20 
Uhr 

KG I,  
Raum 1293 

Eich 

10.07.  KERSTIN SCHULTE (Bielefeld) 
Leidensgemeinschaft oder „Volksgemeinschaft“? Die 
(Nach-)Geschichte der Internierungslager in der britischen 
und US-amerikanischen Besatzungszone, 1945-1965 

18-20 
Uhr 

KG IV, 
Übungsraum 2 
 

Herbert 

16.07. PROF. DR. JULIA OBERTREIS (Erlangen) 
Rauchen und Nicht-Rauchen in Ost und West nach 1945 
– ein Projektaufriss 

16-18 
Uhr 

KG IV, 
Raum 4429 

Neutatz 



 

 

 

16.07. DR. CHRISTINA SCHRÖER (Freiburg) 
Im Namen des Fortschritts, der Menschheit und des 
Vaterlandes: Eine deutsch-französische Säkularitäts- 
geschichte  

18-20 
Uhr 

KG IV, 
Übungsraum 2 

Leonhard 

16.07. DR. AIBE-MARLENE GERDES (Haus der Geschichte, 
Bonn) 
Museum als Arbeitsplatz für Historiker*innen 

16-18 
Uhr 

KG IV, 
Übungsraum 2 

Paletschek 

17.07. PROF. DR. ANSELM DOERING-MANTEUFFEL 
(Tübingen) 
Annäherungen an das 20. Jahrhundert. Deutsche 
Nationalgeschichte in transnationaler Perspektive 

18-20 
Uhr 

KG IV, 
Übungsraum 2 

Herbert 

23.07. ALINE MALDENER (Saarbrücken)  
Transnationalität populärer Jugendkultur. Jugendmedien 
in der BRD, Großbritannien und Frankreich, 1964-1981 

18-20 
Uhr 

KG IV, 
Übungsraum 2 

Leonhard 

23.07. JELENA DUREINOVIC (Gießen)  
Glory for the Defeated: Memory of Second World War 
Collaboration, Resistance and Retribution in Post-
Yugoslav Serbia 

18-20 
Uhr 

KG IV, 
Raum 4429 

Neutatz 

 

Foto: Messenholl 

 


